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Nationales Vorwort 

Dieser Norm-Entwurf enthält sicherheitstechnische Festlegungen. 

Dieses Dokument (prEN 13001-3-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 147 �Krane� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung werden vom Ausschuss NA 060-22-11 AA �Krane� im 
Fachbereich �Fördertechnik� des Normenausschusses Maschinenbau (NAM) im DIN wahrgenommen 
Vertreter der Hersteller und Anwender von Krane und Hebezeuge sowie der Berufsgenossenschaften sind an 
der Erarbeitung beteiligt. 

Für die Anwendung wird darauf hingewiesen, dass unter dem Begriff �Kran� alle Maschinen zum zyklischen 
Heben oder zum zyklischen Heben und Bewegen von an Haken oder anderen Lastaufnahmeeinrichtungen 
hängenden Lasten verstanden werden. Das bedeutet, dass diese Norm auch z. B. für Winden, die diese 
Definition erfüllen, anzuwenden ist. 

Dieser Norm-Entwurf konkretisiert einschlägige Anforderungen von Anhang I der EU-Maschinenricht-
linie 2006/42/EG an erstmals im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) in Verkehr gebrachte Maschinen, um 
den Nachweis der Übereinstimmung mit diesen Anforderungen zu erleichtern.  

Die im Abschnitt 2 und den Literaturhinweisen zitierten Europäischen Normen sind als DIN EN- bzw. 
DIN EN ISO-Normen mit gleicher Zählnummer veröffentlicht.  

Für die zitierten Internationalen Normen, sofern sie nicht als DIN ISO-Normen mit gleicher Zählnummer 
veröffentlicht sind, gibt es keine nationalen Entsprechungen. 

Änderungen 

Gegenüber der DIN CEN/TS 13001-3-2:2009-05 sind folgende Änderungen vorgenommen worden: 

a) Abschnitt 4.2 �Feststehende Seile� ist neu; 

b) Abschnitt 5.5 �Dokumentation� ist neu; 

c) Abschnitt 6.4.6 �Mehrlagige Trommel� wurde überarbeitet und Faktor ff5 neu eingeführt (Tabelle 7); 

d)  Abschnitt 6.5 �Höchstanzahl der Biegewechsel� neu eingeführt; 

e) Anhang A, Tabelle A.2, Änderung von Bild Biegewechsel w  1; 

f) Anhang B überarbeitet (Spalte 4); 

g) Aufnahme eines informativen Anhangs ZA über den Zusammenhang dieser Europäischen Norm und den 
grundlegenden Anforderungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG. 

 

��������	��

Full document details: E DIN EN 13001-3-2:2012-10

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10


Dokument-Typ:   Europäische Norm 
Dokument-Untertyp:    
Dokument-Stage:   CEN-Umfrage 
Dokument-Sprache:   D 
 
STD Version 2.4e - RC2 
 

CEN/TC 147 
Datum:  2012-08 

prEN 13001-3-2:2012 

CEN/TC 147 

Sekretariat:   BSI 

Krane � Konstruktion allgemein � Teil 3-2: Grenzzustände und 
Sicherheitsnachweis von Drahtseilen in Seiltrieben 

Appareils de levage á charge suspendue � Conception générale � Partie 3-2 : Etats limites et verification de la 
sécurité des câbles de systèmes de uflage 

Cranes � General design � Part 3-2: Limit states and proof of competence of wire ropes in reeving systems 

 

ICS:   

Deskriptoren   

 

��������	��

Full document details: E DIN EN 13001-3-2:2012-10

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10


prEN 13001-3-2:2012 (D) 

2 

 
 

Inhalt Seite

Vorwort ................................................................................................................................................................ 4

Einleitung ............................................................................................................................................................ 5

1 Anwendungsbereich ............................................................................................................................. 6

2 Normative Verweisungen ..................................................................................................................... 6

3 Begriffe, Symbole und Abkürzungen .................................................................................................. 7
3.1 Begriffe ................................................................................................................................................... 7
3.2 Symbole und Abkürzungen ................................................................................................................. 7

4 Allgemeines ........................................................................................................................................... 9
4.1 Laufende Seile ....................................................................................................................................... 9
4.2 Feststehende Seile .............................................................................................................................. 10
4.3 Ablege-Kriterien .................................................................................................................................. 10
4.4 Seile und Seilendbefestigungen ........................................................................................................ 10
4.5 Dokumentation .................................................................................................................................... 10

5 Statischer Festigkeitsnachweis ......................................................................................................... 10
5.1 Allgemeines ......................................................................................................................................... 10
 Vertikales Heben ................................................................................................................................. 11
5.2.1 Seilkraft ................................................................................................................................................ 11
5.2.2 Trägheits- und Gravitationseffekte ................................................................................................... 12
5.2.3 Seiltriebwirkungsgrad ........................................................................................................................ 12
5.2.4 Nicht parallele Stränge ....................................................................................................................... 13
5.2.5 Horizontalkräfte auf die Hublast ........................................................................................................ 13
5.3 Nicht vertikale Seiltriebe .................................................................................................................... 14
5.3.1 Seilkraft ................................................................................................................................................ 14
5.3.2 Äquivalente Kraft ................................................................................................................................ 15
5.3.3 Trägheitseffekte .................................................................................................................................. 16
5.3.4 Seiltriebwirkungsgrad ........................................................................................................................ 17
5.3.5 Nicht parallele Stränge ....................................................................................................................... 17
5.4 Grenzseilkraft ...................................................................................................................................... 17

6 Nachweis der Betriebsfestigkeit ........................................................................................................ 18
6.1 Allgemeines ......................................................................................................................................... 18
6.2 Seilkraft ................................................................................................................................................ 19
6.2.1 Grundsätzliche Bedingungen ............................................................................................................ 19
6.2.2 Trägheitseffekte .................................................................................................................................. 20
6.2.3 Nicht parallele Stränge ....................................................................................................................... 20
6.2.4 Horizontalkräfte beim vertikalen Heben ........................................................................................... 21
6.3 Grenzseilkraft ...................................................................................................................................... 21
6.3.1 Basisformel .......................................................................................................................................... 21
6.3.2 Seilkraftverlaufsparameter ................................................................................................................. 22
6.3.3 Seilkraftspektrumsfaktor .................................................................................................................... 22
6.3.4 Relative Biegewechselanzahl ............................................................................................................ 23
6.3.5 Minimaler Seilwiderstandsbeiwert .................................................................................................... 23
6.4 Weitere Einflüsse auf die Grenzseilkraft .......................................................................................... 23
6.4.1 Basisformel .......................................................................................................................................... 23
6.4.2 Durchmesser von Trommel und Seilrollen ...................................................................................... 23
6.4.3 Einzeldrahtzugfestigkeit ..................................................................................................................... 24
6.4.4 Auf- und Ablaufwinkel ........................................................................................................................ 24
6.4.5 Seilschmierung ................................................................................................................................... 25
6.4.6 Mehrlagige Trommel ........................................................................................................................... 25

E DIN EN 13001-3-2:2012-10
��������	��

Full document details: E DIN EN 13001-3-2:2012-10

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10


prEN 13001-3-2:2012 (D) 

3 

6.4.7 Rillenradius ..........................................................................................................................................26
6.4.8 Seilarten ................................................................................................................................................27
6.5 Höchstanzahl der Biegewechsel ........................................................................................................27

Anhang A (normativ)  Anzahl der relevanten Biegewechsel .........................................................................28

Anhang B (informativ)  Orientierungshilfe zur Festlegung der Anzahl der eingesetzten Hubseile  lr , 

die während der Gebrauchsdauer des Krans verwendet werden ..................................................31

Anhang C (informativ)  Auswahl einer Gruppe von Krannormen für eine gegebene Anwendung ............32

Anhang ZA (informativ)  Zusammenhang zwischen dieser Europäischen Norm und den 
grundlegenden Anforderungen der EU-Richtlinie 2006/42/EG (Maschinenrichtlinie) ..................33

Literaturhinweise ..............................................................................................................................................34
 

Bilder 

Bild 1 � Beispiel für die wirkenden Anteile der Hubmasse .........................................................................11

Bild 2 � Beispiel für den Seiltriebwirkungsgrad ..........................................................................................13

Bild 3 � Winkel max .......................................................................................................................................13

Bild 4 � Horizontalkraft ...................................................................................................................................14

Bild 5 � Beispiele für nicht vertikale Seiltriebe ............................................................................................15

Bild 6 � Beispiel für Seilspannkräfte .............................................................................................................15

Bild 7 � Hubpositionen ...................................................................................................................................21

Bild 8 � Auf- und Ablaufwinkel ......................................................................................................................25

Bild 9 � Rillenradius ........................................................................................................................................26

Bild A.1 � Anzahl der relevanten Biegewechsel ..........................................................................................30
 

Tabellen 

Tabelle 1 � Symbole und Abkürzungen .......................................................................................................... 7

Tabelle 2 � Teilsicherheitsbeiwerte p ...........................................................................................................16

Tabelle 3 � Minimale Seilwiderstandsbeiwerte rb .......................................................................................18

Tabelle 4 � Klassen SR des Seilkraftverlaufsparameters sr .........................................................................22

Tabelle 5 � Referenzverhältnis RDd ................................................................................................................24

Tabelle 6 � Faktor ff3 .......................................................................................................................................25

Tabelle 7 � Faktor ff5 .......................................................................................................................................26

Tabelle 8 � Faktor ff6 .......................................................................................................................................26

Tabelle 9 � Seilartfaktoren ..............................................................................................................................27

Tabelle 10 � Höchstanzahl der Biegewechsel ..............................................................................................27

Tabelle A.1 � Biegewechselzahlen ................................................................................................................28

Tabelle A.2 � Beispiele für die Anzahl der relevanten Biegewechsel w ....................................................29

 
 

E DIN EN 13001-3-2:2012-10
��������	��

Full document details: E DIN EN 13001-3-2:2012-10

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13001-3-2-2012-10


prEN 13001-3-2:2012 (D) 

4 

Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 13001-3-2:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 147 �Krane� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird CEN/TS 13001-3-2:2008 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Diese Europäische Norm ist ein Teil von EN 13001, Krane � Konstruktion allgemein. Die anderen Teile 
lauten folgendermaßen: 

 Teil 1: Allgemeine Prinzipien und Anforderungen 

 Teil 2: Lasteinwirkungen 

 Teil 3-1: Grenzzustände und Sicherheitsnachweis von Stahltragwerken 

 Teil 3-3: Grenzzustände und Sicherheitsnachweis von Laufrad/Schiene-Kontakten 

 Teil 3-4: Grenzzustände und Sicherheitsnachweis von Maschinen 

 Teil 3-5: Grenzzustände und Sicherheitsnachweis von geschmiedeten Haken 
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Einleitung 

Diese Europäische Norm wurde erarbeitet, um als harmonisierte Norm Mittel für die mechanische 
Konstruktion und zur theoretischen Überprüfung von Kranen zur Verfügung zu stellen, um den wesentlichen 
Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen der Maschinenrichtlinie zu entsprechen. Diese Norm führt auch 
Schnittstellen zwischen dem Anwender (Käufer) und dem Konstrukteur sowie zwischen dem Konstrukteur und 
dem Hersteller von Komponenten ein, um eine Grundlage für die Auswahl von Kranen und Komponenten zu 
bilden. 

Diese Europäische Norm ist eine Typ-C-Norm, wie in EN ISO 12100 beschrieben. 

Die behandelten Maschinen und das Ausmaß, in dem die Gefährdungen, Gefährdungssituationen und 
Gefährdungsereignisse berücksichtigt werden, sind im Anwendungsbereich dieser Norm aufgeführt. 

Wenn Anforderungen dieser Typ-C-Norm von denen abweichen, die in Typ-A- oder Typ-B-Normen 
beschrieben werden, haben die Anforderungen dieser Typ-C-Norm für Maschinen, die entsprechend den 
Anforderungen dieser Typ-C-Norm konstruiert und gebaut wurden, Vorrang vor den Anforderungen anderer 
Normen. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm ist zusammen mit EN 13001-1 und EN 13001-2 anzuwenden und spezifiziert 
allgemeine Bedingungen, Anforderungen und Methoden zur Vermeidung von mechanischen Gefährdungen 
bei Drahtseilen von Kranen durch die Konstruktion und theoretische Überprüfung. 

ANMERKUNG 1 Besondere Anforderungen für spezielle Krantypen sind in der zugehörigen Europäischen Norm für 
den speziellen Krantyp angegeben. 

Im Folgenden ist eine Liste der signifikanten Gefährdungssituationen und Gefährdungsereignisse angegeben, 
die zu gefährlichen Situationen für Personen während des bestimmungsgemäßen Gebrauchs und vorher-
sehbaren Missbrauchs (des Krans) führen können. Abschnitte 5 und 6 dieser Norm sind erforderlich, um die 
Risiken in Verbindung mit den folgenden Gefährdungen zu reduzieren oder zu eliminieren: 

Überschreiten der Festigkeitsgrenzen (Betriebsfestigkeit). 

Diese Europäische Norm gilt für Krane, die nach dem Datum der Genehmigung dieser Technischen Spezi-
fikation durch CEN hergestellt werden, und dient als Referenzgrundlage für die Technischen Spezifikationen 
für spezielle Krantypen. 

ANMERKUNG 2 EN 13001-3-2 berücksichtigt nur die Methode der Grenzzustände nach EN 13001-1. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Normen sind für die Anwendung dieses Dokumentes erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokumentes (einschließlich aller Änderungen).  

EN 1990:2002, Eurocode: Grundlagen der Tragwerksplanung 

EN 12385-2:2002+A1:2008, Stahldrahtseile � Sicherheit � Teil 2: Begriffe, Bezeichnung und Klassifizierung 

EN 12385-4:2002+A1:2008, Stahldrahtseile � Sicherheit � Teil 4: Litzenseile für allgemeine Hebezwecke 

EN 13001-1:2004+A1:2009, Krane � Konstruktion allgemein � Teil 1: Allgemeine Prinzipien und 
Anforderungen 

EN 13001-2:2004+A3:2009, Krane � Konstruktion allgemein � Teil 2: Lasteinwirkungen 

EN 13411-1:2002+A1:2008, Endverbindungen für Drahtseile aus Stahldraht � Sicherheit � Teil 1: Kauschen 
für Anschlagseile aus Drahtseilen 

EN 13411-2:2001+A1:2008, Endverbindungen für Drahtseile aus Stahldraht � Sicherheit � Teil 2: Spleißen 
von Seilschlaufen für Anschlagseile 

EN 13411-3:2001+A1:2008, Endverbindungen für Drahtseile aus Stahldraht � Sicherheit � Teil 3: 
Pressklemmen und Verpressen 

EN 13411-4:2002+A1:2008, Endverbindungen für Drahtseile aus Stahldraht � Sicherheit � Teil 4: Vergießen 
mit Metall oder Kunstharz 

EN 13411-6:2004+A1:2008, Endverbindungen für Drahtseile aus Stahldraht � Sicherheit � Teil 6: 
Asymmetrische Seilschlösser 

EN ISO 12100:2010, Sicherheit von Maschinen � Allgemeine Gestaltungsleitsätze � Risikobeurteilung und 
Risikominderung (ISO 12100) 

ISO 4306-1:2007, Cranes � Vocabulary � Part 1: General 

ISO 4309, Cranes � Wire ropes � Care, maintenance, installation, examination and discard 
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3 Begriffe, Symbole und Abkürzungen 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN ISO 12100:2010 und die grundlegenden 
Begriffe nach EN 1990:2002. Für die Definition von Lasten gilt ISO 4306-1:2007, Abschnitt 6. 

3.2 Symbole und Abkürzungen 

Die in diesem Teil von EN 13001 verwendeten Symbole und Abkürzungen sind in Tabelle 1 angegeben. 

Tabelle 1 � Symbole und Abkürzungen 

Symbole, 
Abkürzungen 

Beschreibung 

a Beschleunigung 

C 
Gesamtzahl von Arbeitsspielen (siehe EN 13001-1) während der Gebrauchsdauer 
des Krans 

D Relevanter Durchmesser 

Ddrum Mindest-(Rillengrund-)Durchmesser der Trommel 

Dsheave Mindest-(Rillengrund-)Durchmesser der Seilrolle 

Dcomp Mindest-(Rillengrund-)Durchmesser der Ausgleichsrolle 

d Seildurchmesser 

dbearing Durchmesser von Lager oder Welle 

Fequ Äquivalente Kraft 

Fgd Teil von Fequ  infolge Schwerkraft, ohne Masse der Nutzlast, multipliziert mit p 

Fgl Teil von Fequ  infolge (Schwerkraft) der Nutzlast, multipliziert mit p 

Fo Teil von Fequ  infolge aller anderen Kräfte, multipliziert mit p 

FRd,s Grenzseilkraft für den Nachweis der statischen Festigkeit 

FRd,f Grenzseilkraft für den Nachweis der Betriebsfestigkeit 

FSd,s Seilkraft für den Nachweis der statischen Festigkeit 

Fr Teil von Fequ  infolge von Bewegungswiderständen, multipliziert mit p 

FSd,f Seilkraft für den Nachweis der Betriebsfestigkeit 

Ft Teil von Fequ  infolge von (Seil-)Spannkräften, multipliziert mit p 

Fu Mindestseilbruchkraft 

Fw Teil von Fequ  infolge von Windkräften, multipliziert mit p 

ff Faktor der sonstigen Einflüsse 

ff1 Faktor des Einflusses der Durchmesserverhältnisse 
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Tabelle 1 (fortgesetzt) 

Symbole, 
Abkürzungen 

Beschreibung 

ff2 Faktor des Einflusses der Drahtzugfestigkeit 

ff3 Faktor des Einflusses des Auf- oder Ablaufwinkels 

ff4 Faktor des Einflusses der Schmierung 

ff5 Faktor des Einflusses der Mehrlagigkeit 

ff6 Faktor des Einflusses des Rillenradius 

ff7 Faktor des Einflusses der Seilart 

fS1 Seilkrafterhöhungsfaktor des Seileinscherungswirkungsgrades 

fS2 Seilkrafterhöhungsfaktor nicht paralleler Stränge 

fS3 Seilkrafterhöhungsfaktor aus horizontaler Beschleunigung 

f*Si Seilkrafterhöhungsfaktor für Betriebsfestigkeitsrechnung 

g Gravitationskonstante 

i Index der Zyklen aus Heben und Senken 

kr Faktor des Seilkraftspektrums 

lr Anzahl der eingesetzten Seile während der Gebrauchsdauer des Krans 

q Normalisierte Hubhöhenverteilung 

mH Masse der Hublast (siehe EN 13001-2) 

mHr Masse der Hublast, die auf die betrachteten Seilstränge einwirkt 

mred Vom Seil rotatorisch bewegte Masse 

mtrans Vom Seil translatorisch bewegte Masse 

n Anzahl vom Seil passierter Kontaktpunkte 

nf Anzahl Seilstränge 

nfs Anzahl fester Umlenkrollen zwischen Trommel und bewegtem Teil 

nm Flaschenzugeinscherung 

R0 Mindestzugfestigkeit des im Seil eingesetzten Einzeldrahtes 

RDd Referenzverhältnis von Seilbiegeradius zu Seildurchmesser 

Rt Einzeldrahtzugfestigkeit  

rg Rillenradius 

SR Seilkraftverlaufsklasse 

sr Seilkraftverlaufsparameter 

t Seilartfaktor 

te,i Experimentell abgeleiteter Seiltypfaktor für Experiment i 

te Arithmetischer Mittelwert von te,i 
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Tabelle 1 (fortgesetzt) 

Symbole, 
Abkürzungen 

Beschreibung 

w Anzahl der relevanten Biegewechsel je Hubbewegung 

wc Biegewechselzahl 

wD Anzahl der Biegewechsel am Bezugspunkt 

wtot Gesamtanzahl der Biegewechsel 

wmax Höchstanzahl der Biegewechsel 

z, zi, zmin, zmax, zref Höhenkoordinaten 

 Steigungswinkel 

, max Winkel zwischen Seilsträngen und Richtung der wirkenden Kraft 

 
Winkel zwischen Schwerkraft und projiziertem Seil in der aus Fh und g gebildeten 

Ebene 

n Risikobeiwert 

p Teilsicherheitsbeiwert 

rb Minimaler Seilwiderstandsbeiwert (statisch) 

rf Minimaler Seilwiderstandsbeiwert (Betriebsfestigkeit) 

 Auf- und Ablaufwinkel der Berechnung 

 Winkel zwischen den Ebenen der Seilrollen 

s Wirkungsgrad der Einzelseilrolle 

tot Gesamtwirkungsgrad des Seiltriebes 

r Relative Biegewechselanzahl 

 Dynamik-Beiwert für Trägheits- oder Gravitationseffekte 

* Dynamik-Beiwert für Trägheits- oder Gravitationseffekte (Betriebsfestigkeit) 

2 Dynamik-Beiwert für Anheben einer unbehinderten Last vom Boden 

5 Dynamik-Beiwert für Lasten aus Beschleunigungen 

6 Dynamik-Beiwert für Prüflast 

 Spreizwinkel der Seilrille 

 

4 Allgemeines 

4.1 Laufende Seile 

Bei allen Kranen werden laufende Seile durch Lasten (beschrieben durch ein Lastspektrum) und durch Biege-
wechsel beansprucht. Beide bestimmen den Seilkraftzeitverlauf, der in Klassen SR (siehe 6.3.2) klassifiziert 

wird. Die Klassen SR werden für die Auswahl der Drahtseile und Durchmesser der Trommeln und/oder Seil-

rollen verwendet. Sie sind zeitunabhängig. 
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